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01.03.2026 - 12.04.2026                                                   Ausgabe 02/2026 



 

 

A 
n diesem Wochenende finden die 

Wahlen zum Pfarrgemeinderat 

statt – hoffentlich mit hoher Wahl-

beteiligung! Kommendes Wochenende 

sind die Kommunalwahlen. Während die 

Kandidierenden für den PGR sich im Got-

tesdienst vorgestellt und auf dem Flyer 

lediglich ein kurzes Statement abgegeben 

haben, tobt landauf landab der Wahl-

kampf. Und ich frage mich, wie Sie all das 

wohl wahrnehmen? Wird der Kampf um 

die Stimmen so geführt, dass alle Kandi-

dierenden auch nach der Wahl gut zu-

sammenarbeiten können? Dass sich alle 

danach freundlich begegnen können? 

Theologisch gespro-

chen: welcher Geist 

herrscht in unserer 

Kommune? In unserer 

Kirche – wenn Fragen 

kontrovers diskutiert werden? In unseren 

Familien? - Was eine Stadtratskandidatin 

erlebt hat oder erlebt, hat mich schockiert. 

Vereinzelt nehme ich Beleidigungen 

wahr. Nicht zuletzt wird mit Argusaugen 

beobachtet, wer was wie macht und nicht 

macht… Trägt all das zu einer Emotionali-

sierung bei, die eine sachliche Auseinan-

dersetzung erschwert? Oder ziehen sich 

Einzelne still zurück, weil ihnen dies oder 

das nicht passt? 

Welcher Geist herrscht in unseren Ge-

meinden? In unserer Kirche? In unseren 

Familien? Vor vielen Jahren brachte die 

Arbeitsgemeinschaft für katholische Fami-

lienbildung in der Reihe „neue gespräche“ 

ein Heft heraus mit dem Titel: „Fangt end-

lich an zu streiten – Warum es sich lohnt 

und wie es geht.“ Brauchen wir eine neue 

Streitkultur?  

In der Regel des Hl. Benedikt heißt es an 

einer Stelle: hasse die Sünde aber liebe 

den Sünder. Ins Heute übersetzt: triff den 

Ball und nicht den Spieler.  

Ich habe keine Lösung für diese Fragen. 

Mit Blick auf die Heilige Schrift beschäftigt 

mich vor allem eines: der Geist Gottes 

ermutigt uns, Farbe zu bekennen, zu un-

serer Überzeugung zu stehen; und er ver-

bindet, er trennt nicht. Das schönste und 

anschaulichste Bild dafür ist die Pfingster-

zählung: da geschieht Verständigung 

über alle Sprachgrenzen hinweg. Da wer-

den Ängste überwunden und Menschen 

gehen aufeinander zu. Da stehen die Jün-

ger zu ihrer Über-

zeugung und ver-

künden, dass der 

Herr auferstanden 

ist. – Ja, auch da-

mals wurde gespöttelt: „Sie sind vom sü-

ßen Wein betrunken.“ (Apg 2, 13). Das 

bleibt am Ende einfach so stehen und 

wird nicht kommentiert.  

Welcher Geist herrscht in unseren Ge-

meinden, in unserer Kirche, in unseren 

Familien? Eigentlich ist das ein pfingstli-

ches Thema; es beschäftigt mich aber. 

Oder passt es zum Thema Umkehr, zu 

der uns die Fastenzeit einlädt? Mehr als 

zum Nachdenken anregen kann ich 

nicht…  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch 

im Namen des gesamten Teams eine 

gesegnete Fastenzeit; dass wir gestärkt, 

ermutigt, getröstet aus dieser Vorberei-

tungszeit und der Feier der österlichen 

Tage in unseren Alltag gehen – und dass 

es immer wieder Auferstehung gibt, hier 

und heute 

Aus gegebenem Anlass - 
 

 Die Qual der Wahl 

Joachim Pollithy, Pfarrer  
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Kollekte für die Afrika-Mission am 06.01.2026   €      299,38 
Sternsingeraktion         € 16.395,12 
Sternsingeraktion Schopfloch      €   2.435,40 
 

  
 

Gott hat als seine Kinder angenommen: 
Felix Prokopczuk, Luke Michalski 

 
 

Wir gaben sie aus unseren Händen und legten sie in die Hand Gottes: 
Sabine Lindörfer, Herbert Hefner, Richard Eckart, Rosemarie Flachs,  
Josefine Wilde, Friedrich Müller, Horst Schiepek, Richard Löffler, Helene Weis 
 
Dieser Ausgabe des Georgsboten liegen 

• ein Spendenbrief für die Caritas-Frühjahrssammlung und 

• eine Spendentüte Fastenaktion MISEREOR bei. 
 

 
 
 
 

Herzlichen Dank für Ihre Spende: 

Freud und Leid aus unserer Pfarrgemeinde seit dem letzten  
Georgsboten: 

 

Spendenkonten: 
VR Bank im südlichen Franken eG         Sparkasse Ansbach 
IBAN: DE40 7659 1000 0000 0052 66        IBAN: DE18 7655 0000 0000 1022 10 
BIC: GENODEF1DKV           BIC: BYLADEM1ANS 
 
 

Die nächste Ausgabe des Georgsboten erscheint am 12.04.2026 für die Zeit 
bis 24.05.2026.  
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Ankündigungen bis 02.04.2026 im Pfarrbüro zu 
melden. Beiträge, die nach dem genannten Zeitpunkt eingehen, können 
leider nicht berücksichtigt werden.   

 
 
 

 



 

 

 

3 

SONNTAG, 01.03.2026 — 2. FASTENSONNTAG/
Pfarrgemeinderatswahl 

      Kollekte für die Caritas 
10:00   Familiengottesdienst im Münster St. Georg  

(für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
  anschließend Frühschoppen mit den Minis mit 

kleiner Stärkung „Wahlmampf“ im Kath. Pfarrzentrum  
  St. Georg mit Kinderprogramm 
16:00           Rosenkranz  
 
 
Dienstag, 03.03.2026 
19:00 Requiem für die Verstorbenen des vergangenen Monats 
 
 
Mittwoch, 04.03.2026   
  9:00   Eucharistiefeier 
  (Die Sudetendeutschen gedenken den Opfern  
  des 4. März 1919) 
  

   
Donnerstag, 05.03.2026 
16:00   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  
  im städtischen Altenheim Spital 
16:30 Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim  
 

  

Freitag, 06.03.2026 - Weltgebetstag der Frauen/Herz-Jesu-Freitag  
 Krankenkommunion 
  9:00 Heilige Messe mit Anbetung und eucharistischem Segen 
19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  
 im Gemeindehaus St. Paul  
 
 

Samstag, 07.03.2026 - Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

15:00   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  
  im Stephanus-Altenheim 
17:30   Wortgottesfeier in Schopfloch  
 
   

SONNTAG, 08.03.2026 - 3. FASTENSONNTAG 

10:00   Wortgottesfeier im Münster St. Georg    
16:00   Rosenkranz  
 

 

Mittwoch, 11.03.2026  

 9:00   Eucharistiefeier 

 
 
 
 

 



 

 

Donnerstag, 12.03.2026 

16:00 Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 
 

Freitag, 13.03.2026  

  9:00             Eucharistiefeier  
 

Samstag, 14.03.2026   

17:30   Pfarrgottesdienst in Schopfloch  
  (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
 

SONNTAG, 15.03.2026 - 4. FASTENSONNTAG 

10:00   Eucharistiefeier im Münster St. Georg 
  mit Vorstellung der Firmlinge 
      (für Fam. Benninger; Wolfgang Koch und Eheleute Spreiter; 
  Verstorbene der Fam. Klaus, Nagl und Wassermann;  
  Steffi Burgstaller; Rita Wittmann, Agnes Biehringer,  
  Josef Wittmann und Irmgard und Xaver Ilg;  
  Johann und Anna Maier mit Angehörigen und  
  Angehörige der Fam. Richter) 
  musikalisch gestaltet vom Jugendchor unter der Leitung 
  von Joe Consentino 
17:00   Ökumenischer Segnungsgottesdienst für Paare im  
  Münster St. Georg  
  musikalisch gestaltet vom Jugendchor unter der 

Leitung von Joe Consentino 
 

 

Dienstag, 17.03.2026 

19:00 Eucharistiefeier 

  

Mittwoch, 18.03.2026   
  9:00   Eucharistiefeier 
  (für Fam. Hügele und Baumgärtner mit Angehörigen) 
                        
Donnerstag, 19.03.2026 - Hl. Josef, Bräutigam der seligen Jungfrau  

 und Gottesmutter Maria  

16:30 Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim 
 

Freitag, 20.03.2026 

  9:00   Eucharistiefeier  
  (für Terezia Kellermann) 
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Nachruf Helene Weis 
 
 

Am 20. Februar starb Helene („Heli“) Weis im 

Alter von fast 93 Jahren. Über viele Jahre war sie 

in der Pfarrei sehr engagiert — neben ihrer Sor-

ge für die Familie mit vier Kindern. Nach der Fer-

tigstellung des Pfarrheims waren sie und ihr 

Mann Wirte im Bierstübchen, wo ein reges ge-

selliges Leben stattfand. Ihre Gulaschsuppe war 

bekannt und beliebt. Auch die Veranstaltungen 

der KAB, der sie seit 1969 angehörte, wurden von ihr geprägt. Alle sollten 

sich wohl fühlen. Etwas schön zu gestalten, war ihr ein Anliegen. So war sie 

über Jahrzehnte beim Blumenteppich der KAB zu Fronleichnam aktiv da-

bei. Ihre Liebe galt dem Garten und den Blumen; gerne schenkte sie etwas 

her, so auch früher Palmen für die Kirche und Blumen fürs Pfarrbüro — 

und zuletzt noch für die Krippe in der Kapuzinerkirche. Auch ihr Geschick 

im Handarbeiten nützte sie dazu. Wohl zahllose gehäkelte Babyschuhe fan-

den so den Weg zu jungen Familien. Auch Hefte mit gesammelten Sinn-

sprüchen - in schöner Handschrift geschrieben - gab sie gerne weiter. Mit 

ihr verlieren wir ein Original, die vielen in guter Erinnerung bleiben wird.  

Wolfgang Drexler, KAB-Vorsitzender 

Herzlichen Dank im Namen der Pfarrei St. Georg für unzählige Geburtstags-

besuche! 

        Joachim Pollithy, Pfarrer 
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Samstag, 21.03.2026 

16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
  im Münster St. Georg 
17:30   Pfarrgottesdienst in Schopfloch 
  (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
  Vor und nach dem Gottesdienst Verkauf von SOLI-BROTEN 

und Osterkerzen durch den KDFB 

 

SONNTAG, 22.03.2026 - 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekten für Misereor 

10:00   Eucharistiefeier mit Verabschiedung der ausge-
schiedenen Pfarrgemeinderatsmitglieder im Münster 
St. Georg  
(für Friedrich Fischbach; Josef Hauber;  

  Rosina Augsburger; Brigitta und Alfons Mayer) 
  musikalisch gestaltet vom Kolping-Chor  
  anschließend Fastensuppe  
  im Kath. Pfarrzentrum St. Georg 
  Vor und nach dem Gottesdienst Verkauf von SOLI-BROTEN 

und Osterkerzen durch den KDFB 
16:00   Rosenkranz  
 

Dienstag, 24.03.2026  

19:00 Andacht zum Jubiläumsjahr  

 „100 Jahre Heimatkrippe — Verkündigung des Herrn“  
 

Mittwoch, 25.03.2026 - Hochfest der Verkündigung des Herrn 

  9:00             Eucharistiefeier zum Jubiläumsjahr  
                      „100 Jahre Heimatkrippe — Verkündigung des Herrn“  
                      (für Verst. Veronika und Johann Wieczorek, Tochter Elisabeth  
                      und Peter Wieczorek) 
19:00             Bußgottesdienst  
    

Donnerstag, 26.03.2026 
16:00 Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 
 (für Josefine Cichon und Schwiegersohn Karl) 
 

Freitag, 27.03.2026 

  9:00   Eucharistiefeier  
19:00  Ökumenischer Jugendgottesdienst „Kommt und esst“  
  im Kath. Pfarrzentrum St. Georg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Samstag, 28.03.2026  

11:00  Taufe von Carlos Larkin 
17:30   Vorabendmesse in Schopfloch mit Segnung der Palmzweige 
      (für Verst. Josef und Agnes Mlakar mit ihren Kindern Josefine 

Robic und Mirko Mlakar und Lindley Welch mit Oma Else) 
  Es werden Palmbuschen zum Verkauf angeboten. 
 
Heilige Woche — Karwoche 
 

SONNTAG, 29.03.2026 - PALMSONNTAG   

      Kollekte für den Unterhalt der Hl. Stätten im Hl. Land  
10:00    FEIER DES EINZUGS CHRISTI IN JERUSALEM 
    Segnung der Palmzweige am Bleichspielplatz 
    Prozession nach St. Georg (bei günstiger Witterung) 
    Pfarrgottesdienst im Münster St. Georg  
    (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei)   
     Am Bleichspielplatz werden Palmbuschen zum Verkauf  
     angeboten. 

10:00    Mini-Kirche im Kath. Pfarrzentrum St. Georg 
17:00    Rosenkranz 
 
Dienstag, 31.03.2026   

19:00     Requiem für die Verstorbenen des vergangenen Monats 
 

Mittwoch, 01.04.2026  

  9:00   Eucharistiefeier  
18:30 - 19:00 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
  im Münster St. Georg 
 
 

Donnerstag, 02.04.2026 - Gründonnerstag 
17:00 Kindergottesdienst im Kath. Pfarrzentrum St. Georg 
18:30 - 19:15 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
 im Münster St. Georg  
19:30    MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL  
    mit Fußwaschung 
    Ab 21:00 Uhr bis 6:00 Uhr Nachtwache und Anbetung  

 
Die Feier der drei österlichen Tage vom Leiden, vom Tod und von der Auf-
erstehung unseres Herrn - Österliches Triduum 

 
Freitag, 03.04.2026 - KARFREITAG   
10:00     Kreuzweg in Schopfloch 
10:00     Kreuzweg für Kinder im Pfarrzentrum 
15:00     FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI 
     musikalisch gestaltet vom Projektchor 
18:00     „Meine Zeit vor dem Kreuz“  
     mit Diakon Franz Schindler 
     mit Musik für Blockflöte  
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Die Frauen vom Kinoverein Programmänderung  laden ein  

zum Film am Weltfrauentag. 
 Sonntag, 8. März um 11.00 Uhr,  

im Konzertsaal Dinkelsbühl zur Matinee mit Film, 
 „Ein Tag ohne Frauen“,  Gesprächen und einem Glas Sekt. 

Herzliche Einladung 

Vom 13. bis 17. Mai findet der 104. 

Katholikentag in Würzburg statt. Das 

Motto: „Hab Mut, steh auf.“ In der 

Ausschreibung dazu heißt es: „700 

Veranstaltungen an fünf Tagen wollen 

dazu ermutigen, nach Wegen für eine 

zukunftsfähige Gesellschaft und Kir-

che zu suchen. Gerade vor 

dem Hintergrund von 

Krieg, stetig voranschrei-

tendem Klimawandel, sozi-

aler Spaltung und Krisen in Politik 

und Kirche ist das Bedürfnis nach 

konstruktiven Diskursen und einem 

gemeinsamen Ringen um Antworten 

und Suchen nach solidarischen Lö-

sungen groß. Die Debatten auf dem 

Katholikentag beruhen auf der Idee 

der unveräußerlichen Würde jedes 

Menschen und speisen sich im Be-

sonderen aus der christlichen Hoff-

nung. Dies soll spürbar werden in den 

Veranstaltungen und Begegnungen in 

Würzburg.“ 

Ich lad Sie herzlich ein, nach Möglich-

keit an einem oder mehreren Tagen 

daran teilzunehmen. Ich selber werde 

am Freitag dort sein. Wer sich an-

schließen möchte, darf sich gern im 

Pfarrbüro melden, da-

mit wir Fahrgemein-

schaften bilden bis 

Steinach bei Rothen-

burg. Von dort geht’s mit dem Zug 

weiter nach Würzburg. Bei Teilnahme 

bitte ich Sie, sich selber ein Ticket zu 

erwerben. Das Programm und alle 

Infos dazu finden Sie unter katholi-

kentag.de.  

Bitte beachten Sie: bis 15.03. gibt es 

einen Frühbucherrabatt auf alle Ti-

ckets.  

 

Joachim Pollithy, Pfarrer  

 

Katholikentag 

 in Würzburg 
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Samstag, 04.04.2026 - KARSAMSTAG - GRABESRUHE 
18:30     Osterfeier für Kinder in St. Ulrich 
     anschließend Osterfeuer 

 

SONNTAG, 05.04.2026 - Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostern  
  5:30     FEIER DER OSTERNACHT  
     gemeinsam mit der evangelischen Kirchengemeinde beginnen 
     wir am Osterfeuer vor dem Münster St. Georg 
     Segnung des Feuers, feierliches Osterlob,  
     Wortgottesdienst, Tauferneuerung, Eucharistie, Speisen- 
     segnung 
     anschl. gemeinsames Osterfrühstück im Pfarrzentrum 

  9:00     Wortgottesfeier und Speisensegnung zum Osterfest  
     in Schopfloch 
10:00     Pfarrgottesdienst im Münster St. Georg   
     (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
     mit Musik für Saxophon 
17:00     Rosenkranz 

 
Montag, 06.04.2026 - Ostermontag 
  9:00     Eucharistiefeier in Schopfloch 
     (für Verst. Eltern Hans und Gitta Beißer, geb. Lux, und  
     Maria Herzing, Theresia Traub, Theresia Bermel mit Eltern) 
10:30     Eucharistiefeier im Münster St. Georg 
     (für Olga und Fritz Fincke mit Kindern und Enkel und 
     Georg Rohde) 
     musikalisch gestaltet von Blechbläsern 
14:00     Emmausgang nach St. Ulrich mit Andacht in St. Ulrich 
     gestaltet von der KAB 
     Treffpunkt: 14:00 Uhr Mönchsrother Straße/Sonnenstraße 
     (nur bei gutem Wetter) 

 
Dienstag, 07.04.2026 
14:30     Ökumenische Senioren-Osterfeier  
     im evangelischen Gemeindehaus Schopfloch  
 
Mittwoch, 08.04.2026 
  9:00     Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 09.04.2026 
16:00     Wortgottesfeier im städtischen Altenheim Spital 

 
Freitag, 10.04.2026 
  9:00     Eucharistiefeier  

 
Samstag, 11.04.2026  
17:30     Wortgottesfeier in Schopfloch 
 



 

 

 

 

Endlich  ist es so weit: Mitte Februar fand 

ein Treffen mit den Architekten statt. Sie wurden inzwi-

schen mit den Leistungsphasen 4 - 6 beauftragt. D. h. es 

wird ernst: wir beginnen dieses Jahr mit den Ausschreibungen für die Kir-

chenrenovierung. Baubeginn ist im Frühjahr 2027. Bevor es losgeht, wird es 

eine Pfarrversammlung mit den nötigen Infos zu den anstehenden Maßnah-

men geben.  
 

 

Am Samstag, 18. April 2026 um 14:30 Uhr findet die Feier zur Öffnung des 

Turmes für Besichtigungen statt. Über die geplante Veranstaltung werden wir 

im nächsten Georgsboten berichten. Für den Dienst als Turmwärter suchen 

wir zur Verstärkung noch weitere Personen. Für Alle, die sich für den Turm-

dienst interessieren, gibt es eine Info-Veranstaltung am Mittwoch, 

11.03.2026, 19:00 Uhr, im Kath. Pfarrzentrum St. Georg.  

Sie sind herzlich eingeladen!                             

 

SONNTAG, 12.04.2026 - 2. Sonntag der Osterzeit/Sonntag der  
     göttlichen Barmherzigkeit 
10:00     Wortgottesfeier im Münster St. Georg 
17:00     Rosenkranz 

Kirchenrenovierung 

Joachim Pollithy, Pfarrer  
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Atempause in der Fastenzeit: Mein Maß finden 

Samstag, 14.03.2026, 14.30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wo:                        Pfarrzentrum, kleiner Saal 

Anmeldeschluss:  05.03.2026 

Anmeldung:          bei Monika Gast: Telefon: 3469 (bis 05.03.2026) 

Kosten:                 14,00 €, KDFB-Mitglieder 10,00 € 

 

Die Hälfte der Fastenzeit liegt hinter uns. Manche Vorsätze konnten wir um-

setzen, andere nicht. Mit kurzen Impulsen und viel Zeit für Einzelbesinnung 

und Gespräche wollen wir genauer betrachten, was es braucht, um mehr zu 

sich und zu Gott zu finden und offen auf andere zugehen zu können. Damit 

eine Atempause vom Alltag gelingt, ist diese Veranstaltung überwiegend von 

Meditation und angeleitete Besinnungs- und Gebetszeiten geprägt. 

Ab 14:15 Uhr wartet ein Stehkaffee auf Euch! 
 

 

SOLI-BROT   „Aktion“ 

B r o t v e r k a u f  

vor und nach den Gottesdiensten 

am Samstag,                  21.03.2026 

am MISEREOR-Sonntag, 22.03.2026,  

in Schopfloch und Dinkelsbühl 

 

Verkauf von Osterkerzen 

vor und nach den Gottesdiensten 

Ab Samstag, 21.03.2026 
 

 

 

 

Nachtwache mit dem Herrn 

Donnerstag, 02.04.2026, 22:00 Uhr 

                                              

Am Gründonnerstag beginnt nach dem Gottesdienst  

die Nachtwache: Wachet und betet mit mir - ruft Jesus uns auf. 

 

 

E I N L A D U N G  zum  Stammtisch 

Dienstag, 14.04.2026, 15:30 Uhr 
 

im Stephanus-Café am Stadtpark  

Wir freuen uns auf Euch 

 

                                                               



 

 

 

In der Fastenzeit gibt es das Solibrot 

bei diesen teilnehmenden Bäckern: 

• Altstadtbäckerei Eichner 

• Brothaus in Dinkelsbühl 

• Bäckerei Dammer, Dürrwangen 

• Grafenmichelhof, Bäckerei Joas 

• Virngrund Bäcker 

 

Um was geht es in dieser Aktion? 

In der Zeit von Aschermittwoch bis Karsamstag, 

04.04.2026, bieten Bäcker als „Solibrot“  gekennzeichnete 

Brote an, die mit einem Spendenanteil von ca. 20 - 50 

Cent pro Brot verkauft werden.  

KDFB und MISEREOR haben für 2026 aus insgesamt sechs 

Projekte eines ausgesucht, das speziell mit der Solibrot-

Aktion unterstützt wird.  

 

2026 ist „Kamerun“ das Partnerland 

der Misereor-Fastenaktion 

Kamerun: –  Berufsbildung fördern 

         –  Perspektiven schaffen 

       –  Zukunft gewinnen  

 

Weltgebetstag 2026  

„Nigeria“                    Kommt! bringt eure Last 

Freitag, 06.03.2026, 19:00 Uhr 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen  

Gottesdienst im Gemeindehaus St. Paul  

E I N L A D U N G  zum  Stammtisch 

Dienstag, 10.03.2026, 15:30 Uhr 
 

im Stephanus-Café am Stadtpark  

Wir freuen uns auf Euch 
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Ökumenischer Segnungsgottesdienst für Paare 

Herzlich eingeladen sind alle Menschen, die einander in Liebe verbunden 

sind, zu einem Segnungsgottesdienst ins Münster St. Georg am  
 

Sonntag, 15. März, um 17 Uhr.  
 

Der Gottesdienst wird musika-

lisch mitgestaltet vom Jugend-

chor der Pfarrei St. Georg unter 

der Leitung von Joe Consentino. 

Kathrin Scheibenberger,  

Franz Schindler  

und Monika Gröner mit Team 

 

 

Neue Lektorinnen für 

Schopfloch 

Ende Januar haben Melanie Rosenecker 

und Rebecca Ermiş-Martinović an einem 

Einführungstag für Lektorinnen und Lek-

toren teilgenommen. Es freut mich sehr, 

dass sie dieses Amt in Schopfloch über-

nehmen. Die Liturgie lebt davon, dass viele 

Gläubige sich einbringen und dem Wort 

Gottes Gesicht, Hand und Fuß geben. An 

diesem Wochenende darf ich ihnen als 

sichtbaren Ausdruck dafür das Lektionar 

im Gottesdienst überreichen.  

 

Joachim Pollithy, Pfarrer 



 

 

. 

Eine neue Amtsperiode ist ein guter Anlass, um sich die Aufgaben des Gremi-

ums bewusst zu machen; ganz grundsätzlich heißt es in der Satzung dazu:  

„Der PGR dient dem Aufbau einer lebendigen Seelsorgeeinheit 

durch die Verwirklichung des Heils- und Weltauftrags der Kirche. 

In pastoralen Fragen berät und unterstützt er den Pfarrer in seinen 

Aufgaben.“ (Pastorale Laiengremien in der Diözese Augsburg, B § 

2 Abschnitt 1) 

Konkreter beschrieben werden die Aufgaben mit Blick auf die sog. Grund-

dienste der Kirche: Liturgie, Verkündigung und Diakonie.  

Im Bereich Liturgie werden u. a. genannt: Förderung der liturgischen Bildung, 

Abstimmung der Gottesdienstzeiten und Kasualien, Vorbereitung von Gottes-

diensten zu besonderen Anlässen und Themen usw.  

In den Bereich Verkündigung gehören u. a. Überlegungen zu Schwerpunkten 

und aktuellen Erforder-

nissen der Glaubens-

vermittlung, Planung 

für Gemeindekateche-

se, Glaubensseminare, 

Bibelkreise, Einkehrta-

ge sowie die Entde-

ckung und Förderung 

von Charismen in der 

Pfarrgemeinde.  
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KAB und Seniorengemeinschaft 

• Die KAB lädt ihre Mitglieder ein zur Jahreshauptversammlung am Sonn-

tag, 8. März, um 15:00 Uhr ins Pfarrzentrum. Neben Berichten und der 

Jahresplanung gibt es Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft. 

• Die Gebetsstunde am Gründonnerstag beginnt nach dem 

Gottesdienst um 21:00 Uhr. 

• Am Ostermontag lädt die KAB ein zu einem Emmausgang. 

Start ist um 14:00 Uhr. Näheres wird noch bekanntgegeben. 
 

Senioren: Beim Treffen der Seniorengemeinschaft am Dienstag, 17. März, be-

richtet - entgegen der Ankündigung - Andreas Mack über die Heimatkrippe im 

Münster. Weil er wegen seiner schulischen Verpflichtungen erst später kommen 

kann, beginnt das Treffen um 15:00 Uhr. 

Der Ostergarten hat das Ziel, die 

Leidens– und Auferstehungsge-

schichte Jesu für alle Sinne erfahr-

bar zu machen. Der Besucher be-

trachtet sie jedoch nicht distanziert 

von außen, sondern begibt sich 

selbst in das Geschehen hinein. 

Er ist so angelegt, dass ver-

schiedenste Altersgruppen ange-

sprochen werden. 

An insgesamt neun Stationen wer-

den die Ereignisse von vor knapp 

zwei Jahrtausenden lebendig und erlebbar. 



 

 

 

Palmbuschenverkauf 

Am Palmsonntag, den 29.03.2026, bietet die Kolpingsfamilie vor der Prozession 

am Spielplatz an der Bleiche wieder Palmbuschen zum Kauf an. Bei schlechtem 

Wetter findet der Verkauf im Eingangsbereich der Kirche statt. 

Der Erlös ist für die Ukrainehilfe von Klaus Löffler be-

stimmt. 

 

Nachtwache 

Am Gründonnerstag, 02.04.2026, beginnt nach dem Gottesdienst die Nacht-

wache im Altarraum — „Wachet und betet mit mir“ ruft Jesus uns auf. Die 

Pfarreiangehörigen sind herzlich eingeladen, an den Betstunden nach eigener 

Zeitwahl teilzunehmen. Einzelne Stunden werden von verschiedenen Gruppen 

und Verbänden unserer Pfarrgemeinde gestaltet: 

21:00 Uhr bis 22:00 Uhr KAB 
22:00 Uhr bis 23:00 Uhr KDFB 
23:00 Uhr bis 24:00 Uhr Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
  0:00 Uhr bis   1:00 Uhr Ministranten 
  1:00 Uhr bis   5:00 Uhr verschiedene Einzelpersonen 
  5:00 Uhr bis   6:00 Uhr  Kolpingfamilie 
 
 
Für die Gebetsstunden am Gründonnerstag sind vor allem für die Zeit von 3 

Uhr bis 4 Uhr und 4 Uhr bis 5 Uhr Personen gesucht, die hier gerne dazukom-

men. Nachdem die anderen Uhrzeiten ganz gut abgedeckt sind, wäre es hilf-

reich, dass auch in diesem Zeitraum jeweils mindestens drei Personen in der 

Kirche sind. Wir freuen uns über alle, die an diesem besonderen Angebot von 

Ruhe und Besinnung interessiert sind. Bitte geben Sie kurz Bescheid unter 

monika.groener@bistum-augsburg.de, wenn Sie kommen können. 
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Die Aufgabe der Diakonie besteht insbesondere in Form von Bewusstseins-

bildung für den diakonischen Grunddienst, Kontaktpflege und Zusammenwir-

ken mit caritativen Einrichtungen, Hilfe in akuten Notfällen usw.  

Unter der Überschrift Weitere wichtige Dienste zählt die Satzung z. B. Förde-

rung von ökumenischen Aufgaben und Aktivitäten auf, Bildungs- und Ziel-

gruppenarbeit, Kinder-, Schul- und Jugendpastoral u. v. m. (§ 2 Abschnitt 2). 

Allein an der Fülle der Aufgaben wird sichtbar, dass sie für ein einzelnes 

Gremium eine Überforderung darstellen. Jedes Gremium setzt daher 

Schwerpunkte; vieles wird von anderen Mitgliedern der Pfarrei umgesetzt. 

Wichtig ist mir dabei, dass das Gremium nicht nur beratende Funktion hat: 

„Die Gesamtverantwortung und -leitung der Seelsorgeeinheit 

obliegt dem vom Ortsordinarius ernannten Pfarrer. Er übt diese 

im Zusammenwirken mit dem PGR aus, der durch Beratung, Be-

schlussfassung und Mitsorge für die Umsetzung der Beschlüsse 

an den Leitungsaufgaben mitwirkt.“ (§ 3) 

Schließlich möchte ich noch auf die Zusammensetzung eingehen: Der PGR 

besteht aus dem Pfarrer, den gewählten Mitgliedern, den vom PGR hinzuge-

wählten Mitgliedern, den Priestern und Diakonen, die ein Dekret für die Pfar-

rei haben, den hauptberuflichen pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

sowie einem von der Kirchenverwaltung als Gast mit beratender Stimme ge-

nannten Mitglied aus ihren Reihen. 

In diesem Sinn hoffe ich auf eine (weiterhin) gute und konstruktive Zusam-

menarbeit. 

 

 
 

Joachim Pollithy, Pfarrer   

mailto:monika.groener@bistum-augsburg.de


 

 

 

Mit dem Ende der Periode 2022 

bis 2026 scheiden einzelne Mit-

glieder aus dem Pfarrgemeinderat 

aus, die nicht mehr kandidiert ha-

ben: 

Gaby Bayer, Christin Günther, 

Nicola Pausch und Rita Peter. 

Außerdem war Bruno Wolfram 

einige Jahre lang berufenes Mit-

glied und 

vertrat den 

Arbeitskreis 

Schopfloch. 

Ihnen allen 

sage ich von 

Herzen Dan-

ke und Ver-

gelt’s Gott für ihr Engagement. 

Alle haben sich neben den Sitzun-

gen anderweitig eingebracht: z. B. 

Gaby Bayer bei der Gestaltung 

von Familiengottesdiensten; 

Christin Günther ist nach wie vor 

im Eine-Welt-Laden aktiv; Nicola 

Pausch hat sich als Gruppenleite-

rin bei den Minis engagiert; und 

Bruno Wolfram kümmert sich seit 

vielen Jahren mit Herzblut als 

Mesner um unsere Kirche in 

Schopfloch. 

Mein besonderer Dank gilt Rita 

Peter, die 16 Jahre lang Mitglied 

im Pfarrgemeinderat war und sich 

oft im Hintergrund eingebracht hat 

und einbringt: u. a. beim Oster-

frühstück, bei den Sternsingern, 

bei den Erstkommunionen, bei 

Kolping, bei Empfängen, beim 

Familienfest, beim Fronleich-

namsteppich 

usw. (Alle Auf-

zählungen sind 

unvollständig.) 

Daher freue ich 

mich sehr, dass 

ich ihr am 

22.03. (bei der 

Verabschiedung der ausscheiden-

den Mitglieder) die Goldene Eh-

rennadel des Bistums Augsburg 

überreichen darf. 

Ihnen sowie den Neugewählten 

(dazu mehr im neuen Georgsbo-

ten und per Aushang) wünsche 

ich alles Gute und Gottes Segen. 

 

Joachim Pollithy, Pfarrer  

Dank an  

Ausscheider 

 aus dem  

Pfarrgemeinderat 
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Am 17. Januar und 7. Februar trafen 

sich rund 30 KirchenKids, um zusam-

men zu spielen, die Bücherei Sankt 

Georg zu besuchen und die biblische 

Geschichte: Jesus und Petrus laufen 

über das Wasser nach Mt. 14,22-33 

als Bodenbild zu legen und nachzu-

spielen. Mit Feuereifer waren sie 

dabei und wurden für ihre engagier-

te Mitarbeit sehr von Dekanatsrefe-

rentin Regina Weber-Mittermeier, 

die durch das Programm führte, ge-

lobt. Spielerisch durften die Kinder 

erleben, dass Gott immer an unserer 

Seite ist und wir auch deshalb mutig 

und stark sein dürfen.  Natürlich 

mussten wir uns dazwischen stärken: einmal mit leckerem gesunden Müsli und 

das andere Mal an einem süßen Büffet, das von den Eltern 

organisiert wurde und keine Wünsche offen ließ. 
 

Vorausschau:                                                                                                                            

Am Samstag, 7. März 2026,  treffen sich die KirchenKids von 10 - 12:30 Uhr 

im Haus der Kinder Sankt Magdalena, um mit allen Sinnen Kamerun, das Land 

der diesjährigen Fastenaktion, zu erleben. Gemeinsam wollen wir singen, ko-

chen, spielen und Geschichten lauschen. Du brauchst Hausschuhe, Mäppchen 

mit Stiften und Kleber, Schere, evtl. Schürze.            
             

Herzliche Einladung dafür! Das Anmeldeformular kann über die Homepage der 

Pfarrei hochgeladen werden. Anmeldung ist  über  

evi.pfoser@bistum-augsburg.de möglich. 
 

Es freut sich über zahlreiche Teilnahme das KirchenKids-Team:                                                     

Gaby Bayer, Katharina Buschhoff, Monika Friedrich, Astrid Humpf, Evi Pfoser                              

und  Nadine Steinhöfer  

mailto:evi.pfoser@bistum-augsburg.de


 

 

  

 
 
 
 
 

Bei der MiniKirche am 31.01.2026 wurde es richtig bunt und fröhlich: Schon beim 
Aufbau stapelten sich Luftballons, Gitarren, Klopapierrollen und gute Laune. 
 

Um 17 Uhr startete der Gottesdienst – verkleidet, versteht sich! Ob Prinzessin, 
Clown oder Superheld: Alle durften kommen, wie sie wollten. Mit Liedern, Gebet 
und einer Polonaise durch den Raum wurde schnell klar: Hier bleibt niemand still 
sitzen. Die verschlafene Emma bestaunte alle bunten Kostüme und mischte sich 
neugierig unter die Kinder. 
 

Dann wurde es spannend: Samuel suchte in der Geschichte den neuen König. 
Groß, reich, stark, klug? Nö. Am Ende war es der kleine David. Überraschung! Bot-
schaft des Tages: Gott schaut nicht auf Glitzer, Muskeln oder Masken, sondern ins 
Herz. 
 

Danach wurde gebastelt, gelacht und getanzt. Zum Schluss regnete es Konfetti 
und einen bunten Konfetti-Segen. Ein fröhliches Durcheinander – genau so soll 
Kirche sein! 
 
 
 

Viele Grüße und bis ganz 
bald! 
Euer Mini-Kirchen-Team 
mit Emma 
 
 
 
Nächste Termine für die 
Mini-Kirche:  
29. März 2026. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am 
Bleiche-Spielplatz.  
Dort starten wir mit der 
Palmsonntagsprozession. 
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 „Kommt! Bringt eure Last“ -  

Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten zum 

Weltgebetstag: 

• Donnerstag, 5. März, 16 Uhr, im Spital-Altenpflegeheim 

• Freitag, 6. März, 19 Uhr, im Gemeindehaus St. Paul, großer Saal  

• Freitag, 6. März, 19 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus Schopfloch 

• Samstag, 7. März, 15 Uhr, im Stephanusheim 

Kathrin Scheibenberger, Christine Spahlinger, Monika Gröner 



 

 

 

Krippe unter der Lupe 
15 Minuten mit… 

 
dem Esel   am 27.02.2026  J. Pollithy, Pfarrer  
dem Bär   am 06.03.2026  F. Schindler, Diakon 
dem Löwen   am 13.03.2026  M. Gröner, Gemeinde- 
        referentin, und 
         M. Ziellenbach-Cahn 
dem Drachen   am 20.03.2026 E. Pfoser und 
        K. Eigler 
dem Hasenstall  am 27.03.2026 M. Krauth 
 
 
 
dem Mann mit Hut  am 17.04.2026 J. Pollithy, Pfarrer 
dem Nachtwächter am 24.04.2026 F. Schindler, Diakon 
der Wasserträgerin am 08.05.2026 M. Gast 
dem Jakobspilger am 15.05.2026 M. Gröner, Gemeinde- 
        referentin 
dem Lebensbaum am 22.05.2026 W. Drexler 

 
 

 
 
 
 
 
 

jeweils um 15:15 Uhr; im Anschluss: Orgel um halb 

jeweils um 15:30 Uhr 
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100 Jahre Heimatkrippe 
Gottesdienste/Andachten 

 
 

Verkündigung des Herrn    24.03.2026, 19:00 Uhr - Andacht 
        25.03.2026,   9:00 Uhr - Hl. Messe 
 
Prophet Jesaja      19.05.2026, 19:00 Uhr - Andacht 
 
Mariä Heimsuchung    30.06.2026, 19:00 Uhr - Andacht 
        01.07.2026,   9:00 Uhr - Hl. Messe 
 
Vertreibung aus dem Paradies  28.07.2026, 19:00 Uhr - Andacht 
 
Herbergssuche      13.12.2026, 17:00 Uhr - Andacht  
 
Geburt              25.12.2026, 10:00 Uhr - Hl. Messe 
 
Verkündigung an die Hirten  24.12.2026, 15:30 Uhr - Kinder- 

      mette 
24.12.2026, 17:00 Uhr - Christ- 
       vesper 
 

Erscheinung des Herrn    06.01.2027, 10:00 Uhr - Hl. Messe  
        mit Prozession 
 
Darstellung des Herrn    02.02.2027, 18:00 Uhr - Hl. Messe 


